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1. Was ist die KWEX-Studie? 
 

KWEX steht für „Ärztliche und psychotherapeutische Karrierewahl und Existenzgründungsentschei-

dungen“. 

Die Befragung der ärztlichen und psychotherapeutischen Angestellten ist Teil der KWEX-Studie, mit der 

das Zi Fragestellungen zur ärztlichen und psychotherapeutischen Karrierewahl und Existenzgründungs-

entscheidungen untersucht. Die KWEX-Studie zielt darauf ab, das Existenzgründungsgeschehen bei Ärz-

tinnen und Ärzten sowie Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten zu beschreiben und Einfluss-

faktoren der Karrierewahl, insbesondere der Niederlassungsneigung, zu beleuchten.  

Perspektivisch sollen im Rahmen der KWEX-Studie die Sichtweisen zentraler Gruppen zu Arbeitsbedin-

gungen, Bedürfnissen und Karrierewegen entlang der Ausbildungskette erfasst werden: Von Studieren-

den über die Weiterzubildenden bis hin zu angestellten und niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten 

sowie Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten. 

Das Forschungsprojekt ist als langfristige Studie angelegt. Perspektivisch soll ein komplexer Forschungs-

datensatz aufgebaut werden, der Längsschnitt- und Paneldatenanalysen erlaubt. 

Nachdem das Zi im Mai 2024 bereits erfolgreich die erste Befragung unter neuen Niedergelassenen 

durchgeführt hat, folgt nun die zweite Befragung, die sich an die ärztlichen und psychotherapeutischen 

Angestellten richtet.  

 

2. Häufige Fragen und Antworten zu KWEX-A 2025 
 

Im Folgenden haben wir einige häufig gestellte Fragen mit den entsprechenden Antworten zusam-

mengefasst. 
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2.1 Ist die Teilnahme an der Befragung freiwillig? 
 

Ja, die Teilnahme an der KWEX-Studie ist freiwillig. Diese liegt jedoch in Ihrem Interesse. Mit Ihrer 

Teilnahme unterstützen Sie das Zi dabei, die öffentliche Wahrnehmung zur ambulanten Versorgung 

und insbesondere zum Thema „Niederlassung“ weiter zu erhöhen. 

 

Die KWEX-Studie möchte Wege aufzeigen, wie die Karrierewege der an der vertragsärztlichen bzw. 

vertragspsychotherapeutischen Versorgung beteiligten Ärztinnen und Ärzte sowie Psychotherapeutin-

nen und Psychotherapeuten unterstützt werden können, und wie mehr Interessierte für die Nieder-

lassung gewonnen werden können. 

 

2.2 Wie kann ich absagen, wenn ich keine Teilnahme wünsche? 
 

Bitte wenden Sie sich an die Zi-Treuhandstelle unter 0800 4005 2444 oder per E-Mail an kontakt@zi-

ths.de. 

 

2.3 Warum gibt es Pflichtfragen? 
 

Einige Fragen zu wichtigen Strukturangaben und besonders wichtigen inhaltlichen Aspekten sind im 

Online-Fragebogen als Pflichtfragen definiert. Diese müssen beantwortet werden, um die Bearbeitung 

des Fragebogens abzuschließen und diesen finalisieren zu können.  

Manche dieser Pflichtfragen sind notwendig, um die Teilnehmenden zielgruppengerecht durch den 

Fragebogen führen zu können. Zum Beispiel gibt es unterschiedliche Fragen in Abhängigkeit davon, ob 

eine Niederlassung in Erwägung gezogen wird oder nicht. 

Andere Pflichtfragen sind notwendig, um die Repräsentativität der Erhebungsdaten prüfen und gege-

benenfalls eine Gewichtung der Daten durchführen und repräsentative Ergebnisse berichten zu kön-

nen. Dies betrifft z.B. die Fragen nach Geburtsjahr und Geschlecht. 

Weil die Fragen nach Geburtsjahr und Geschlecht besonders sensible persönliche Merkmale betreffen, 

sind diese zwar als Pflichtfragen definiert, die Teilnehmenden haben in beiden Fällen jedoch die Mög-

lichkeit, die Antwortoption „keine Angabe“ auszuwählen. Damit gilt die jeweilige Frage als beantwortet. 

 

 

 

 

mailto:kontakt@zi-ths.de
mailto:kontakt@zi-ths.de

